
Von ANNETT CONRAD

Gardelegen – Der Drei-
ßigjährige Krieg, zwei 
Weltkriege und sogar 
der Sozialismus konn-
ten der „sixtinischen 
Kapelle der Altmark“ 
nichts anhaben. Doch 
dann kamen Holzwurm 
und Hausbock ... 

Die hölzerne Decke 
der Kirche in Berge bei 
Gardelegen ist ein ech-
tes Kleinod – mit Apo-
steln, Evangelisten und 
Engeln verziert. An der 
Westwand befindet sich 
ein Bildnis des jüngsten 
Gerichts. Doch Holz-
schädlinge brachten 
Kunst und Gebälk in Ge-

fahr. Also handelte der 
Kirchenkreis Salzwedel 
und ließ die über 400 
Jahre alte Kirche kom-
plett in Folie verpacken!

Die Dresdner Schäd-
lingsbekämpfungsfirma 
GROLI macht seit ges-
tern dem Hausbock den 
Garaus. Geschäftsführer 
Marco Müller (45): „Drei 
Tage lang strömt Sulfu-
ryldifluorid in jede Ritze 
der Kirche. Das Gas ist 
giftig! Deswegen wird 
alles luftdicht verschlos-
sen.“

Ab morgen können 
die 1500 Quadratme-
ter Folie und 1,5 Kilome-
ter Klebeband wieder 
abgenommen werden. 
„Dann wird gelüftet und 
die Kirche erst wieder 
freigegeben, wenn un-
sere Messgeräte kein 
Gas mehr anzeigen“, so 
Müller.

Die Deckenmalereien 
aus dem 16. Jahrhundert 
in der Kirche wurden be-
reits vor fünf Jahren res-

Bernburg – Bluttat unter Pati-
enten: Im Fachklinikum Bern-
burg hat ein 88 Jahre alter 
Mann in der Nacht zu Diens-
tag offenbar seinen 90 Jahre 
alten Mitbewohner getötet. 
Ein Polizeisprecher: „Nach 
derzeitigem Erkenntnisstand 
verstarb das Opfer an den 
Folgen stumpfer Gewalteinwir-
kung.“ Die Polizei nahm den 
Verdächtigen fest. Beide Män-
ner wohnten in einem Zimmer 
auf der alterspsychiatrischen 
Abteilung.
Weil der mutmaßliche 
Täter aber aufgrund 
seines Krankheitsbildes 
haftuntauglich ist, be-
findet er sich weiter im 
Fachklinikum.
 leo
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WISSEN, WAS LOS IST

Drei Tage nachdem der Naumburger Dom Weltkultur-

erbe wurde, schaltet heute Minister Dr. Armin

Willingmann in Quedlinburg den

neuen Internetauftritt der Unesco-

Stätten frei
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MEIN GOTT, MEIN GOTT, 
HIER IST 
DER
WURM 
DRIN!

Magdeburg – Kinder zurückgelassen Eine Mutter (34) hat 
am Hauptbahnhof ihre zwei Jungs (1, 2) auf dem Bahn-
steig allein stehengelassen. Eine Passantin entdeckte die 
Kinder, rief die Polizei. Als die Beamten die Mutter fan-
den, erklärte sie, dass sie nur einen Koffer holen wollte. 
Anzeige!

Stendal – Alle Stühle müssen raus Das Stendaler Upp-
stall-Kino kriegt neue Sitzmöglichkeiten, deshalb wer-
den die alten rund 550 roten und schwarzen Einzel- und 
Doppelsitze heute verkauft. Der Erlös ist für einen guten 
Zweck.

Halle – Fahrerfl ucht aufgeklärt Am Sonntag ist ein 
schwer verletzter Mann (32) auf der Straße gefunden 
worden (BILD berichtete). Jetzt schnappte die Polizei den 
flüchtigen Autofahrer (45). Der Tatverdächtige schweigt zu 
den Vorwürfen.

Quedlinburg – Lesung mit Musik Der Schauspieler und 
Synchronsprecher Udo Schenk („Der Turm“, „In aller 
Freundschaft“) wird in Quedlinburg Herrschergeschichten 
des Mittelalters erzählen. Als Chronist Thietmar von Mer-
seburg gestalte er am 29. September einen musikalisch-
literarischen Abend.

88-Jähriger
erschlägt

90-Jährigen
in Klinik

Giftgas-Attacke gegen Holzwurm-

Befall in „Kapelle der Altmark“ 

tauriert, der schiefe Kirchturm im 
Frühling geradegerückt. Insge-
samt kostet die Sanierung rund 
160 000 Euro, 65 000 Euro davon 
kommen vom Kirchenkreis.

„Sind alle Arbeiten abgeschlos-
sen, werden eine Lutherrose vor 

der Kirche gepfl anzt und eine 
Thesen-Stele aufgestellt“, sagt 
Kirchenrat-Mitglied Olaf Sturm. 
Dann kann das Kleinod in Ber-
ge wieder besucht werden – als 
Station des altmärkischen Refor-
mationsradweges.

Von UWE FREITAG

Wernigerode – Wer 
träumt nicht von so 
einem Urlaub! Robin 
Pietsch (29), Sach-
sen-Anhalts einziger 
Sternekoch, schip-
pert für SAT.1 Gold 
auf der „AIDAperla“* 
durchs Mittelmeer und 
hat bei jedem Land-
gang einen Star an 
der Seite. Durch Pal-
ma de Mallorca streift 

er mit Sängerin Anne-
marie Eilfeld (28). 

„Wir verstehen uns 
super und können 
immer viel zusam-
men lachen.“ In Mar-
seille kauft er mit Ire-
en Sheer (69) auf dem 
Fischmarkt die Zutaten 
für eine Bouillabaisse 
(französische Fisch-
suppe). In Barcelonas 
berühmter Markthalle 
Mercat de la Boqueria 
hört Maximilian Arland 

(37) auf seinen Rat. 
Und in Florenz besucht 
der Sternekoch mit Eloy 
de Jong (45, „Caught 
in the Act“) eine Kaf-
feerösterei.

Robin Pietsch ging 
natürlich nicht an Bord 
irgendeines Schiffes. Er 
heuerte bei „Das Mu-
sikschiff – Stars auf ei-
ner Welle“ an. Ab mor-
gen kann ihm jeder 
beim Traumurlaub im 
TV zugucken.

Würde Robin auch 
ohne Kamera und Stars 
an Bord gehen? „Klar. 
Ich fand das echt cool 
und habe in kurzer Zeit 
viel gesehen.“

* SAT.1 Gold,
immer donnerstags 

ab 20.15 Uhr 

Weißen-
fels – 100 
Prozent Par-
ty für 50 
Prozent Ein-
tritt: Mit 
dem BILD-
VIP-Ausweis 
geht das am 
Samstag.

Auf dem 
Open-Air-
Gelände des 
Hotels „Schö-
ne Aussicht“ 
in Weißenfels 
steigt ab 22 
Uhr die „Mega 
90er- & 2000er 
Party“ mit den 

besten Hits 
der letzten 30 
Jahre. Dazu 
gibt es lecke-
re Drinks zum 
kleinen Preis.

So spart ihr: 
Am Freitag 

den BILD-VIP-
Ausweis aus-
schneiden, 
Samstag bis 
24 Uhr vorzei-
gen und statt 
10 nur 5 Euro 
zahlen.

ICH BIN BILD-PARTY-VIP
Party
Club
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Annemarie & Robin 
erobern das Mittelmeer

Fotos: SIEGBERT HEILAND(4), PETER GERCKE(1)

SternekochSternekoch
Robin Pietsch (29)Robin Pietsch (29)

Mit diesen Stars geht Robin PietschMit diesen Stars geht Robin Pietsch
auf Landgang: Eloy de Jong, Ireen Sheer,auf Landgang: Eloy de Jong, Ireen Sheer,

Maximilian Arland und Annemarie Eilfeld (v.l.)Maximilian Arland und Annemarie Eilfeld (v.l.) Fo
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Die hölzerne Decke der Kirche in BergeDie hölzerne Decke der Kirche in Berge
ist kunstvoll verziert. Da der Hausbockist kunstvoll verziert. Da der Hausbock
an dem Kleinod nagte, wird Giftgas in die Kirchean dem Kleinod nagte, wird Giftgas in die Kirche
geleitet. Ein Lüfter sorgt dafür, dass das Gasgeleitet. Ein Lüfter sorgt dafür, dass das Gas
in jede Ritze strömtin jede Ritze strömt

Kirchendach und Turm wurden mit 1500 Quadratmetern 

Kirchendach und Turm wurden mit 1500 Quadratmetern 

Folie und 1,5 Kilometer Klebeband abgedichtet

Folie und 1,5 Kilometer Klebeband abgedichtet

Wegen des Bildnis̀  des Jüngsten GerichtsWegen des Bildnis̀  des Jüngsten Gerichts
an der Westwand trägt die Kirche den Titelan der Westwand trägt die Kirche den Titel

„Sixtinische Kapelle der Altmark“„Sixtinische Kapelle der Altmark“

Der Kampf Der Kampf 
gegen dengegen den
HolzwurmHolzwurm

kostet Tausende

Per Kranwagen wird der Kirchturm Per Kranwagen wird der Kirchturm 
in über 15 Meter Höhe mit in über 15 Meter Höhe mit 
Folie abgedichtetFolie abgedichtet

„Leinen los und Segel setzen“ heißt 
es zum HEPPY SAMSTAG am 7. Juli 
2018, wenn der Hallesche Einkaufs-
park zum großen Piratenfest für alle 
kleinen und großen Freibeuter, See-
räuber und Piraten einlädt. An die-
sem Tag verwandelt sich der HEP 
zwischen 12 und 18 Uhr wahlweise in 
ein großes Piratenschiff, mit dem die 
Besucher auf Kaperfahrt in den sie-
ben Weltmeeren gehen können oder 
auch in eine geheimnisvolle Insel, 
auf der man aufregende Abenteuer 
erleben und mit ein bisschen Glück 
und Geschick tolle Schätze fi nden 
kann.

Schatzsuche im ganzen Center
Im Mittelpunkt steht die spannen-
de Geschichte von der „Schatzinsel“ 
mit Jim Hawkins und dem gerisse-
nen Seeräuber Long John Silver. 
Die Fairytale Factory aus Halle hat 
die beliebte Geschichte von Robert 
Louis  Stevenson in ein rasantes Kin-
dermusical verwandelt und entführt 
die Zuschauer in eine bunte und 
überraschungsreiche Piratenwelt mit 

Seemannsgarn, Musik und allem, was 
sonst noch dazu gehört.
Selbstverständlich können die kleinen 
Seeräuber auch selbst auf die Suche 
nach einem Piratenschatz gehen. Alle 
Kinder sind eingeladen, sich mit Hil-
fe einer Schatzkarte auf die Suche zu 
machen. Da wird das ganze Center 
zur Schatzinsel. Die Schaufenster der 
Geschäfte im HEP spielen dabei eine 
ganz wichtige Rolle …

Spieleinsel der EVH im Außenbereich
Mit an Bord zum großen Piratenfest 
am 7. Juli ist auch die EVH mit ihrer 
Spieleinsel „wikiwiki mamokupuni“ 
sowie mit Angeboten, Informationen 
und Aktionen rund um das Thema 
Elektrofahrräder. Im Außenbereich des 
Halleschen Einkaufsparks können die 
jüngsten Centerbesucher die Spiele-
insel entern und dort nach Herzenslust 
malen, basteln, ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen, hüpfen, toben 
und balancieren … da ist der Spaß 
praktisch schon garantiert.
Weitere Infos unter 
www.hallescher-einkaufspark.de

HEPPY SAMSTAG: „Piratenfest“ am 7. Juli 2018 im HEP
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